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Vb

Mitwirkung der Längsträger mit den Hauptträgergurten bei Eisenbahnbrücken

Cooperation of Longitudinal Beams for Combined Action with Truss Chords
of Railway Bridges

Collaboration des poutres longitudinales et des membrures de poutres de ponts
de chemin de fer

N.N. STRELETZKIJ
Dr. d.t. Wiss.

ZNIIprojektstalkonstruktzija
Moscow, USSR

Die Perspektiven der Anwendung von hochfesten Stählen für
Eisenbahnbrückentragwerke stellen viele komplizierte Probiene, die
mit der Sicherstellung erforderlicher Steifigkeit, Dauerfestig—
keit, Standsicherheit der Elemente, ihrer Wirtschaftlichkeit u.s.w.
verbunden sind. Im Zusammenhang mit der Stahlfestigkeitserhöhung bei
gleichem Elastizitätsmodul kommt der Fahrbahnsicherheit grosse
Bedeutung zu, wobei die Verformungen in der Fahrbahnlage der Haupt-
bindergurtungen vergrössert werden.

Die sich in der BrUckenfahrbahnlage befindlichen Bauteile,
wurden in drei Etappen ausgearbeitet. In der ersten Etappe wurden
diese Konstruktionen ohne Berücksichtigung der Verbundwirkung von
Längsträgern und Bindergurtungen der Eisenbahnbrücken entworfen;
als Folge ergaben sich zahlreiche Zerstörungen der Konstruktionen,
hauptsächlich der Nietverbindungen. Die zweite Etappe ist durch
das Streben gekennzeichnet, die Längsträger von der Verbundwirkung
mit den Bindergurtungen zu befreien. Die Längsverbände wurden zu
den Längsträgern beweglich aufgehängt; es wurden auch Bremsverbände

angev/andt. Bei den Feldern von über 80m wurden in den Längsträgern
Abstände mit den längs-beweglichen Stützungen eingerichtet.

Aber trotz allen Vervollkommnungen wurden die Längsträger in
Verbundwirkung mit den Bindergurtungen durch die auf Ausbiegung in
horizontaler Ebene beanspruchten Querträger etwas eingeschlossen.
Dabei entstanden ziemlich grosse Überspannungen, die in Bezug auf
die Dauerfestigkeit und Kaltbrüchigkeit schädlich sind. Die
längsbeweglichen Stützungen für Längsträger zeigten sich im Betrieb als
ungünstig.

Die dritte heutige Etappe in der Entwicklung obengenannter
Konstruktionen erweist sich als zweckmässig, da sie die vollständige

Einschliessung der Längsträger in Verbundwirkung mit den
Bindergurtungen ermöglicht, wenn das Brückentragwerk als Raumeinheit
nach dem Prinzip der Funktionsvereinigung der Konstruktionsteile
projektiert wird. Das war unter folgenden Bedingungen möglich:
— Benutzung der modernen Elektronenrechentechnik;
— Ausarbeitung der Methodik der Grenzzustände;
— Anwendung der Montageverbindungen mit hochfesten Bolzen.

Die vom Autor vorgeschlagenen und in "Giprotransmost" ausgearbeiteten

neuen Konstruktionsschemas der Eisenbahnbrückentragwerke
mit einer Verstärkung der Verbundwirkung der Fahrbahn und der
Hauptbinder (s. Bild i) unterscheidet sich sehr wenig von den früher

verwendeten Konstruktionen mit einer Entspannung dieser Verbundwirkung.

Die unteren Längsverbände des Kreuzschemas liegen in der
Ebene der Fahrbahnträgeruntergurtungen und der unteren Ränder der
Binderuntergurtungen.
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468 Vb - MITWIRKUNG DER LÄNGSTRÄGER MIT DEN HAUPTTRÄGERGURTEN

"m " und "c", die die Entwicklung von plastischen Verformungen im
Festigkeitsgrenzzustand berücksichtigen. Die nu-Beiwerte zeigen
entsprechende Kräfte- und Llomentenverteilungen im Brlickentragwerk.
Die c-Beiwerte zeigen Festigkeitsreserve in den Elementenquerschnitten,

und zwar im Intervall zwischen der Fiber- oder Punktflies-
sbarkeitsentstehung und dem Querschnittsgrenzzustand, der durch
die relative restliche Grenzverformung in der Randfiber oder dem
Randpunkt gekennzeichnet wird (mit dem Wert von 0,001 bis 0,0025).

Der Metallverbrauch fUr die neuen BrUckentragwerke vermindert
sich fast um 5%. Der Vorteil dieser neuen Konstruktionen besteht
in der Erhöhung ihrer Betriebssicherheit, der Verbesserung ihrer
Nutzungseigenschaften und ihrer Vereinfachung bei der Ablehnung
von den beweglichen Verbindungen, den Bremseverbänden u.s.w.

Die Einschliessung von Längstragern in Verbundwirkung mit den
Bindergurten gibt die Möglichkeit, Längsträger als Verstärkungselemente

für Binderuntergurte im Freivorbau zu benutzen und aufgelegte
Sonderelemente als Gurteverstärkung zu beseitigen.

In der UdSSR ist eine Rehe von durchlaufenden und nicht
durchlaufenden Brückentragwerken einer neuen Bauart aufgebaut. Sie
haben eine untenliegende Fahrbahn mit dem Holzbelag und den Spannweiten

bis I32m. Es werden analogische Konstruktionen ausgearbeitet,
die durch den bettungslosen Belag auf einer Eisenbeton- und
durchlaufenden Stahlplatte gekennzeichnet sind. Es werden auch Konstruktionen

mit der obenliegenden Fahrbahn ausgearbeitet.

ZUSAMMENFASSUNG

Die Anwendung hochfester Stähle erfordert Sondermassnahmen für die
Mitwirkung der Längsträger mit Gurten der Hauptträger. In den neuen
Brückentragwerken aus niedriglegiertem Stahl wird diese durch gitterförmige
Horizontalaussteifungen in der Untergurtebene erreicht. Es wurden die
genaueren Berechnungen durchgeführt. Die Betriebssicherheit ist erhöht, die
Nutzungs- und Montageeigenschaften sind verbessert, es ist Stahlersparnis
erreicht.

SUMMARY

The use of high strength steels requires special measures to provide
combined action of longitudinal beams and truss chords. In new spans this
is successfully fulfilled by means of using through horizontal diaphragms
in the planes of the lower braces. Refined calculations have been made.

Safety has been increased, maintenance and erection quality improved, and
steel saving achieved.

RESUME

L'Application des poutres longitudinales en acier ä haute resistance
exige des moyens particuliers pour qu'elles puissent supporter les efforts
dans la meme mesure que les membrures. La transmission des efforts des
travees en acier ä faible alliage est r6alisc5e gräce aux diaphragmes hori-
zontaux eVides plac^s dans les entretoisements införieurs. On a fait les
calculs avec une grande prc?cision. On a ainsi augmente1 la fiabilitö, on a

am^liorö les conditions d'exploitation et d'assemblage, et on a obtenu
une öconomie d'acier.
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Scheuas der Konstruktionen und der £influßlinien: a=Axiulkraft ir.i Längsträger; b=horizonta.ltia üic-
gemonient im ijuerträgeruntertrurt; c= Axialkraft ira Binderuntsrgurt; d= ii«b-ewor..ente iu IÄngsträgtsr;
e= Er.tft im Fisch; f= Beanspruchungen in den oberen und den unteren ijuerträgergurten; 1= bei einen
Abstand in einem Längsträger; 2= in einem ebenen gelenkigen iiinuer.
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